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Pfarrhof mit Scheune und Remise sog. "Pfarrschöpfle"

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/117117784514/

ID: 117117784514 Datum: 28.07.2020 Datenbestand: Bauforschung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Am Winterberg

Hausnummer: 2

Postleitzahl: 78532

Stadt-Teilort: Tuttlingen-Eßlingen

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Tuttlingen (Landkreis)

Gemeinde: Tuttlingen

Wohnplatz: Eßlingen

Wohnplatzschlüssel: 8327050007

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Geo-Koordinaten: 47,9914° nördliche Breite, 8,7191° östliche Länge

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Das katholische Pfarrhaus wurde im Jahre 1500 samt Einfriedungsmauer erbaut. (a) 1750 folgten die
Pfarscheune sowie der Pfarrschopf. (a)
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1. Bauphase:
(1500)

Kath. Pfarrhaus mit Einfriedungsmauer, erbaut um 1500 (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Siedlung
• Dorf

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Pfarrhaus

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Walmdach

2. Bauphase:
(1750)

Pfarrscheune, heute Gemeindezentrum, um 1750 entstanden (a)

Betroffene Gebäudeteile: • Anbau

3. Bauphase:
(1750)

Pfarrschopf, erbaut um 1750 (a)

Betroffene Gebäudeteile: • Anbau

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Fotodokumentation

Beschreibung

Umgebung, Lage: Die Gebäude befinden sich in Hanglage am Kirchberg, in unmittelbarer
Nähe zur Pfarrkirche St. Jakobus

Lagedetail: • Siedlung
• Dorf

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Pfarrhaus

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Kath. Pfarrhaus mit Einfriedungsmauer, dreigeschossiger Massivbau
über annähernd quadratischem Grundriss mit Walmdach.
Pfarrscheune, dreigeschossiger Massivbau mit Satteldach.
Erschließung der Scheune über das Obergeschoss mittels Stützbogen
von der Strasse Im Winkel, ebenerdige Erschließung des Stalls über
drei Türen in der westlichen Giebelseite.
Pfarrschopf, schmaler Sichtfachwerkbau mit Satteldach, im
Erdgeschoss massiv, giebelständig zur Strasse errichtet. Erschließung
von Remise und Lager über Tür und Tor im Erdgeschoss und Tür im
Obergeschoss.
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Innerer Aufbau/Grundriss/

Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Walmdach

Konstruktion/Material: keine Angaben


